
Papier- und Textilindustrie 
 
 
 
5019    Ammendorfer Papierfabrik,  Ammendorf  bei  Halle (Saale) (SA). Aktie 100 RM Okt. 1928.      II/III 10,- 
 
 
5124 Dittersdorfer Filz- und Kratzentuchfabrik, Ditterdorf bei Chemnitz (SN).  
 Aktie 100 RM 17. Aug. 1931.                                       Suppes-; GET-   II/III  7,- 
 
Herstellung von gepressten Filzen aller Art in Stücken, Tafeln und Scheiben.  Gegründet am  
24.09.1881  durch Übernahme der Firma Arthur Gehlert. 1974 verlagert nach Frankfurt am Main 
und aufgelöst.  1982 nach Abwicklung erloschen. 
 
 
5125 Dresdner Gardinen- und Spitzen-Manufactur AG, Dresden-Dobritz (SN).  
 Aktie 100 RM 16. Dez. 1932.    II 10,- 
 
Herstellung von Tüllgardinen, Webspitzen, Tülle, Spezialtülle (Netze, Schleier, 
Tropenschutzartikel); außerdem Dekorations- und Druckstoffe. Gegründet am 24.04.1884. 
Beteiligungen (1943): 1. AG für Gardinenfabrikation vorm. T. J. Birkin & Co., Oelsnitz. 2. 
Weissthaler Spinnerei AG, Mittweida. 3. A. Glaser Nacht AG, Penig. 
 
 
5142 Erdmannsdorfer- AG für Flachsgarn-Maschinen-Spinnerei und Weberei,  
 Zillerthal-Erdmannsdorf (SI). Aktie 100 RM 10.Feb. 1933.                        II 20,- 
 
Herstellung von Flachs, Werg- und Zwirn-Garnen; Halbleinen- Leinen- und Schwergeweben aller 
Art. Gegründet am 20.09.1872 unter Übernahme der durch Robert Thode von der Kgl. Preuss. 
Seehandlung erworbenen, seit 1842 bestehenden Spinnerei und Weberei zu Erdmannsdorf. 1943 
bestanden Werke in Zillerthal-Erdmannsdorf im Riesengebirge. 2. Ransdorf. Sonstiger Besitz 
(1943): 1 Hotel, 1 Gasthof, 48 Wohnhäuser. Grossaktionäre (1943): 1. Commerzbank AG, Berlin; 2. 
Deutsche Bank, Berlin; 3. Dresdner Bank, Berlin. 
 
 
5146 Gebhard & Co. AG, Wuppertal-Vohwinkel (NW). Aktie 100 RM 22. Jan. 1942.   Suppes-; GET-   II 10,- 
 
Herstellung und Vertrieb von Seidenstoffen. Die Gebhard & Co. AG ist hervorgegangen aus der 
OHG Gebhard & Co. zu Vohwinkel. Das Geschäft bestand seit 1797 in Elberfeld, seit dem 
31.12.1858 unter dem Namen Gebhard & Co. Die Verlegung des Sitzes der Firma von Elberfeld 
nach Vohwinkel erfolgte am 01.02.1886. Die Gründung der AG erfolgte am 17.01.1907. 
Beteiligungen (1943): Seidenwebereien Wm. Schroeder & Co. GmbH, Hüls bei Krefeld sowie bei 
div. Firmen aus dem Bereich Kunstseide und Zellwolle. 
 
 
5176  J. P. Bemberg AG, Wuppertal-Barmen (NW). Aktie 100 RM Jun. 1933.                 I/II 9,- 
 
Herstellung von Kunstseide sowie von transparenter Folie "Cuprophan" nach dem 
Kupferoxydammoniak-Verfahren. Gegründet 1792; AG seit 16.10.1897. Gründung zunächst als 
offene Handelsgesellschaft; am 16.10.1897 unter der Firma J. P. Bemberg, Baumwoll-Industrie-
Gesellschaft. Umwandlung in eine AG. 1903 Umbenennung in "]. P. Bemberg AG". Vielfältige 
Tochtergesellschaften und Beteiligungen im Kunstseidebereich. Grossaktionäre (1943): 1. 
Vereinigte Glanzstoff-Fabriken AG, Elberfeld; 2. Algemeene Kunstzijde Unie N. V, Arnhem (A. K. 
U.). 1945 Zerstörung von 70% der Produktionsanlagen, danach Wiederaufbau mit anfangs ca. 300 
Mitarbeitern. 1955 Organschaftsvertrag mit den Vereinigten Glanzstoff-Fabriken AG, die zusammen 
mit der Allgemene  Kunstzijde  Unie NV Arnheim die Aktienmehrheit hält. 
Produktionsschwerpunkte: Perlon sowie Folien. 1971 Verschmelzung der  J. P. Bemberg AG mit 
der Glanzstoff AG. Ab den 1970er Jahren stufenweise Stillegung der Perlon-Produktion; parallel 
dazu starker Ausbau der Produktion von Folien und Membranen für die Medizintechnik. 
 
 
5184 Kammgarnspinnerei zu Leipzig, Leipzig (SN).  Aktie 100 GM 23. Sep. 1924.                     II/III 11,- 
 
Betrieb einer Kammgarnspinnerei. Gegründet 1830 von Joh. Heinr. Ferdinand Hartmann. Die 
Umwandlung in eine AG erfolgte am 06.12.1838; nach einer Reihe von Jahren wurde der 
ursprüngliche Name "Kammgarnspinnerei zu Pfaffendorf" in "Kammgarnspinnerei zu Leipzig" 
umgeändert; handelsgerichtlich eingetragen am 12.02.1862. Sitzverlegung 1950 nach Wiesbaden, 
1953 nach Stuttgart, heute wieder Leipzig. 
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5192 MK Textilwerke AG, Wüstegiersdorf (SI). Aktie 100 RM Apr. 1942.        II 23,- 
 
Herstellung von baumwollenen, kunstseidenen und zellwollenen Geweben verschiedenster Art. 
Gegründet am 29.06.1909 mit Wirkung ab 01.01.1909 unter Übernahme der seit 1824 als OHG und 
seit 1895 als GmbH bestehenden Firma Meyer Kauffmann GmbH in Breslau als "AG für 
Textilindustrie vorm. Meyer Kauffmann, Breslau". Ab 1910 geändert in Meyer Kauffmann 
Textilwerke AG. Durch Beschluss der HV vom 24.10. 1941 geändert in MK Textilwerke AG. 
Beteiligungen (1943): 1. Schlesische Zellwolle AG, Hirschberg (Rsgb.) u.v.a. Grossaktionäre 
(1943): Die qualifizierte Majorität befand sich im Besitz von Kreisen, die der Verwaltung nahe 
standen. 
 
5193 Aktie 1000 RM Apr. 1942              Suppes-; GET-   II 22,- 
 
 
5242 Thode'sche Papierfabrik AG, Hainsberg (SN). Genussschein ohne Nennwert  
 M 19. Nov. 1923. 155 x 260 mm.                                                                  II/III 8,- 
 
Herstellung von holzfreien und holzhaltigen Schreib- und Druckpapieren. Gegründet am 
19.03.1857; eingetr. 30.04.1862. Als Erzeugungsstätte für Papier bestand das Werk bereits seit 
1836. Beteiligung (1943): Köttewitzer Papier- und Kartonfabrik GmbH, Hainsberg. 
 
 
5245 Vereinigte Jute-Spinnereien und Webereien AG, Hamburg (HH).  
 Aktie,  Lit. B 100 RM  Jan. 1931.          II  9,- 
 
Herstellung von Garnen und Geweben aus Jute, Hanf, Flachs, Papier oder anderen Stoffen. 
Gegründet im Februar 1883. Firma bis September 1922   "Norddeutsche Jute-Spinnerei und  
Weberei", danach: Vereinigte Jute-Spinnereien und Webereien AG. Werke in Billstedt bei 
Hamburg, Ostritz in Sachsen, Beuel (Rhein), Harburg (Elbe), Mannheim, Hersfeld und Leipzig-
Lindenau. Beteiligungen (1943): 1. Gebrüder Spohn GmbH, Neckarsulm. 2. Hanf-, Jute- und 
Textilit-Industrie AG, Wien u.v.a. 
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